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GEMEINDE AKTUELL
Bürgermeisterwahl am 26.04.2020 

Briefwahl

Alle Wahlberechtigten haben neben ihrer Wahlbenachrichtigung 
von Amts wegen Briefwahlunterlagen (Wahlschein, blauer 
Stimmzettel, blauer Stimmzettelumschlag, hellroter Wahl-
briefumschlag, Wegweiserblatt für die Briefwahl) erhalten.

Bitte nutzen Sie die Briefwahl!

Was müssen Sie tun?

1.	� Den blauen Stimmzettel persönlich ausfüllen. Sie haben 
eine Stimme. 

2.	� Den blauen Stimmzettel danach in den blauen Stimmzette-
lumschlag legen und diesen zukleben.

3.	� „Versicherung an Eides statt zur Briefwahl“ in der unteren 
Hälfte des Wahlscheins mit Datumsangabe unterschreiben.

4.	� Wahlschein und blauen Stimmzettelumschlag (mit blau-
em Stimmzettel darin) zusammen in den hellroten 
Wahlbriefumschlag stecken und diesen zukleben.

5. Rücksendung des hellroten Wahlbriefumschlags 

bis zum Wahltag, Sonntag, 26.04.2020, 18 Uhr:

-	� Einwurf Briefkasten Bürgermeisteramt, Rathaus Illerrieden 
	 (Wochenauer Straße 1)
-	 Einwurf Briefkasten Bürgerhaus Dorndorf 
	 (Erzabt-Brechter-Straße 15, am Haupteingang)
-	 Einwurf Briefkasten Bürgerhaus Wangen 
	 (Lange Straße 21, am Hintereingang) 
-	� Einwurf Briefkasten Schule 
	 (Gartenstraße 58, am Haupteingang).

oder rechtzeitig in alle Briefkästen der Deutschen Post AG ein-
werfen oder bei allen Filialen der Deutschen Post AG abgeben, 
so dass der Wahlbrief bis zum Wahltag, 18 Uhr beim Rathaus 
Illerrieden per Post eingeht.

Urnenwahl

Aus rechtlichen Gründen muss die Gemeinde auch die Urnen-
wahl ermöglichen. 
Für die persönliche Stimmabgabe (Urnenwahl) wird für alle 
Wahlbezirke der Gemeinde Illerrieden als einziger Wahl-
raum in der Gemeinde Illerrieden die Illertalhalle in Iller-
rieden, Gartenstraße 60 eingerichtet. Ein rollstuhlgerechter 
Zugang ist über das Foyer möglich.

Wer statt durch Briefwahl in diesem Wahlraum (Wahllokal) 
durch persönliche Stimmabgabe (Urnenwahl) wählen möchte, 
muss bitte unbedingt statt der Wahlbenachrichtigung den 
Wahlschein mit zur Urnenwahl mitbringen. 

Die Wahlbenachrichtigung bitten wir für eine evtl. erforder-
liche Neuwahl am 10.05.2020 aufzubewahren.

Coronavirus COVID-19

Corona-Einkaufshilfe

HILFE-TELEFON 
EINKÄUFE & BESORGUNGEN
FÜR DORNDORF–ILLERRIEDEN–WANGEN

Tel.  0 73 06 / 96 96 – 15

Das Telefon ist besetzt: Montag – Mittwoch – Freitag, jew. von 
9 bis 12 Uhr.

Wenn Sie zu einer gesundheitlich gefährdeten Gruppe gehören 
und Ihre Wohnung auch zum Einkaufen möglichst nicht verlas-
sen können, dürfen oder sollen, oder wenn Sie sich in angeord-
neter Quarantäne befinden oder wenn Sie wegen der Betreuung 
Ihrer Kinder das Haus aktuell nicht verlassen können:
 
Wir helfen Ihnen gerne bei Einkäufen und Besorgungen, um 
Ihren Grundbedarf abdecken zu können. Scheuen Sie sich nicht, 
anzurufen!

Erreichbarkeit des Rathauses Illerrieden

Das Rathaus-Team ist für Sie da! Für Ihre Amtsgeschäfte erreichen 
Sie uns telefonisch oder per E-Mail: Mo. – Fr. von 8 bis 12 Uhr.

Der Zugang zum Rathaus Illerrieden ist für den Publikumsver-
kehr eingeschränkt, nach vorheriger Anmeldung, sofern 
erforderlich, jedoch möglich. 

Bitte beachten Sie dazu den vollständigen Hinweis in der Rubrik 
„Behörden“.

GEMEINDE ILLERRIEDEN
Bürgermeisteramt

Informationsangebot zum Coronavirus

Hotline für Bürgerinnen und Bürger

Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis / Gesundheitsamt hat für 
allgemeine Fragen und Hinweise zum Coronavirus eine Telefon-
Hotline eingerichtet. Das Landratsamt weist darauf hin, dass Sie 
nicht mit einem Arzt sprechen und auch kein Arzt bei der Hot-
line anwesend ist.

Die Hotline steht Montag bis Freitag von 8:30 bis 16 Uhr zur 
Verfügung. 

Zu erreichen ist die Hotline unter der Telefonnummer 0731 / 
185 - 10 50.

Die Info-Hotline des Landesgesundheitsamts Baden-Würt-
temberg erreichen Sie täglich (auch am Wochenende) zw. 9 
und 18 Uhr unter der Nummer 0711 / 904 - 3 95 55.

Links zu Informationen im Internet
Umfangreiche Informationen zum Coronavirus, gegliedert nach 
Zielgruppen, wie z.B. Privatpersonen, Unternehmer und Land-
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wirte, finden sich auf der Homepage des Alb-Donau-Kreises 
(www.alb-donau-kreis.de) unter dem Schwerpunktthema ‘Coro-
navirus‘. Auf der Seite sind auch Antworten auf häufig nachge-
fragte Themen und Links zu weiterführenden Informationsstel-
len zu finden. Die Informationen werden laufend aktualisiert 
und ergänzt: 
https://www.alb-donau-kreis.de/alb-donau-kreis/startseite/
dienstleistungen+service/coronavirus.html

Informationen des Landes Baden-Württemberg:
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-
infos-zu-corona/

Hier der Link zu den Fachinformationen des Robert-Koch-
Instituts:
https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavi-
rus/nCoV.html

Aktuelle örtliche Informationen der GEMEINDE ILLERRIEDEN 
finden Sie auf: https://www.illerrieden.de

Landratsamt Alb-Donau-Kreis

Landrat Heiner Scheffold tauscht sich mit Bürgermeiste-
rinnen und Bürgermeistern aus 

Telefonkonferenz über die Lage zum Coronavirus 

Landrat Heiner Scheffold und die Bürgermeisterinnen und Bür-
germeister der Städte und Gemeinden des Alb-Donau-Kreises 
haben sich kürzlich in einer Telefonkonferenz über die aktuelle 
Lage zum Coronavirus ausgetauscht. Im Rahmen der Telefon-
konferenz wurde unter anderem die Rolle der Ortspolizeibehör-
den und die Umsetzung des Infektionsschutzgesetzes vor Ort 
besprochen. 

Landrat Scheffold verwies auf die momentane Ausnahmesituati-
on und betonte die Wichtigkeit einer funktionierenden Verwal-
tung für die Menschen in unserer Region. 

Er dankte den Kommunen für die gute Zusammenarbeit und bat 
um ein weiterhin solidarisches Handeln. „Der Staat muss funk-
tionieren, darauf müssen sich die Bürgerinnen und Bürger gera-
de in dieser Zeit verlassen können“, sagte Scheffold. „Wir haben 
unterschiedliche Zuständigkeiten, die sich in ihrer Wirkung 
ergänzen. Und wir haben ein gemeinsames Ziel, für den Infek-
tions- und Bevölkerungsschutz alles zu tun, was wir können. 
Dafür ist eine gute Abstimmung das Gebot der Stunde.“

 

Akzisenhof - Markt
mittwochs

10 – 12 Uhr

Illerrieden, Ortsmitte

Bauernhof Grötzinger
- Burgrieden -

Gemüse, Samen, Gemüsepflanzen,
Beet- und Balkonpflanzen

Abfall-Info

Wertstoffhof Max-Eyth-Straße
 

Sonder-Öffnungszeiten
Samstag, 11.04.2020 + 18.04.2020

von 7 bis 16 Uhr

Aktuell dürfen wir den Wertstoffhof nur mit entsprechenden 
Einschränkungen öffnen – insbesondere mit einer Regulierung 
des Zugangs: Es dürfen max. 4 Fahrzeuge gleichzeitig innerhalb 
des Wertstoffhofes sein. Die Zufahrt wird daher entsprechend 
durch Ordner überwacht. Bitte halten Sie einen Personalausweis 
bereit, der Sie als Einwohner der GEMEINDE ILLERRIEDEN und 
somit als berechtigte Person für die Anlieferung ausweist und 
zeigen Sie diesen ggf. auf Nachfrage (am geschlossenen Auto-
fenster) vor. Wartezeiten sind daher nicht zu vermeiden!

Ob wir nach dem 19.04.2020 zu den regulären Sommeröffnungs-
zeiten überwechseln können, muss zu gegebener Zeit mit Blick 
auf die dann geltenden Rahmenbedingungen entschieden wer-
den.

Hinweise:

- �Auf dem Wertstoffhof und in der Warteschlange sind die 
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aktuellen gesetzlichen Bestimmungen und Empfehlungen 
(Abstand 1,50m – 2m / Ansammlung von mehr als 2 Per-
sonen nicht erlaubt etc.) strikt einzuhalten!

- �Den Anweisungen des Personals und der Ordner ist unbedingt 
Folge zu leisten.

	� Das Personal und die Ordner sind berechtigt, bei Nichteinhal-
tung einen Platzverweis auszusprechen.

- �Sollten nach Redaktionsschluss neue Auflagen oder Rege-
lungen in Kraft treten, die es erforderlich machen, den Wert-
stoffhof geschlossen zu halten, wird dies am jew. Samstag 
durch Aushang am Wertstoffhof bekannt gemacht.

Abfuhr der Gelben Säcke am Dienstag, 14. April 
2020

Die nächste Abfuhr der Gelben Säcke erfolgt am Dienstag, 14. 
April 2020. Bitte stellen Sie die Säcke (gut verschnürt) am 
Abholtag ab 7 Uhr bereit. Bitte vermeiden Sie es, die Säcke 
schon am Vorabend bereit zu stellen.

Müllabfuhr am Mittwoch, 15. April 2020

Die nächste Hausmüllabfuhr findet am Mittwoch, 15. April 
2020 statt. Bitte stellen Sie die Müllgefäße ab 6 Uhr am Geh-
weg- bzw. Fahrbahnrand bereit.

BEHÖRDEN

Auf Grund der aktuellen Corona-Lage gelten für 
die meisten Behörden und Stellen besondere 
Zugangsvorschriften und Einschränkungen. Bitte 
beachten Sie die entsprechenden Hinweise auf 
den jeweiligen Internetseiten oder Aushängen bei 
den jew. Behörden!

BÜRGERMEISTERAMT ILLERRIEDEN

Rathaus
Wochenauer Straße 1
89186 Illerrieden

www.illerrieden.de

Telefon		  96 96 - 0
Telefax 		  96 96 - 50
E-Mail: 		  info@illerrieden.de	

Bürgermeister
Herr Kaiser 		  96 96 - 10
Vorzimmer Bürgermeister
Rentenversicherung
vhs Volkshochschule
Frau Böckler		 96 96 - 11

Haupt- und Ordnungsamt
Friedhofsverwaltung
Herr Abendschein	 96 96 - 13

Bürgerbüro
Standesamt
Frau Brugger		 96 96 - 20
Frau Haibt		  96 96 - 14

Bürgerbüro
Frau Layer		  96 96 - 16

Kämmerei
Herr Scheich		 96 96 - 21

Kasse
Steueramt
Frau Hutter		  96 96 - 31

Liegenschaften, Bauverwaltung,
Bauen u. Technik
Frau Pickl		  96 96 - 32

Öffnungszeiten der
Gemeindeverwaltung

Der Zugang zum Rathaus Illerrieden ist für den Publikums-
verkehr seit Montag, 16.03.2020 bis auf weiteres einge-
schränkt:

Ein Zugang ins Rathaus ist nur noch nach vorheriger Anmel-
dung möglich. Dazu ist das Bürgermeisteramt von Mo-Fr von 8 
bis 12 Uhr telefonisch erreichbar.
Sofern ein persönlicher Termin im Rathaus erforderlich ist, wer-
den Ihre Kontaktdaten beim Termin festgehalten. Die Erhebung 
dieser Daten erfolgt zum Zwecke der Erreichbarkeit in Fällen 
einer Ansteckung mit dem Coronavirus. Die datenschutzrecht-
lichen Bestimmungen werden hierbei eingehalten. 

Auch im Fall eines persönlichen Termins richtet sich der Zugang 
nach nachfolgenden Regelungen:

- �Personen, die sich in den letzten 14 Tagen in Risikogebieten 
im Ausland oder besonders betroffenen Regionen im Inland 
nach RKI-Klassifizierung (Veröffentlichung des Robert-Koch-
Instituts) aufgehalten haben oder

- �Personen, die in den letzten 14 Tagen Kontakt zu einer infi-
zierten Person hatten oder

- �Personen, die aktuell Symptome eines Atemwegsinfekts oder 
erhöhte Temperatur zeigen

kann der Zutritt zum Rathaus NICHT gestattet werden!
Für diesen Personenkreis gilt ein generelles Betretungsverbot.
 
Eine entsprechende Selbstauskunft ist vor dem Termin zu unter-
schreiben.

LANDRATSAMT ALB-DONAU-KREIS

Haus des Landkreises
Schillerstraße 30
89077 Ulm

www.alb-donau-kreis.de
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Alle Dienststellen der Kreisverwaltung seit Dienstag, 
17.03.2020, geschlossen!

Die Dienststellen sind weiterhin per Telefon, E-Mail und 
Post erreichbar und werden die notwendigen Dienstleistungen 
über diese Wege erbringen. Der Fokus liegt dabei auf Dienstlei-
stungen, die durch einen gesetzlichen Leistungsanspruch 
begründet sind. Persönliche Termine finden nur noch nach vor-
heriger Terminvereinbarung statt.

Diese Regelung betrifft alle Dienststellen des Landratsamtes in 
Ulm (Schillerstraße 30, Wilhelmstraße 23-25 sowie Wilhelmstra-
ße 22) sowie in Ehingen (Hauptstraße 41 und Sternplatz 5). 
Eingeschlossen ist auch die Gemeinsame Dienststelle Flurneu-
ordnung in Ehingen (Hauptstraße 25). 

Die Kreismedienzentren in Ulm und Ehingen sind ebenfalls 
geschlossen.

Die wichtigsten Nummern des Landratsamts für telefonische 
Kontakte sind: 

Kfz-Zulassung in Ulm und Ehingen: Telefon 0731/185-1444
Bereits online gebuchte Termine in den Zulassungsstellen in 
Ulm und Ehingen bleiben bestehen.

Führerscheinstelle in Ulm: Telefon 0731/185-1446
Führerscheinstelle in Ehingen: Telefon 07391/779-2434
Ausländerbehörde in Ulm: Telefon 0731/185-1901
Asyl (einschl. Verpflichtungserklärungen): 
Telefon 0731/185-1900
Ausländerbehörde in Ehingen: 
Telefon 07391/779-2425 oder -2415

Dezernat Jugend und Soziales in Ulm: 
Telefon 0731/185-4385 oder -4399
Dezernat Jugend und Soziales in Ehingen: 
Telefon 07391/779-2455

Zentrale Information in Ulm: Telefon 0731/185-0

Gesundheitsamt, „Corona-Telefon-Hotline“: 0731/185-1050.

GRUNDBUCHAMT

Amtsgericht Ulm
- Grundbuchamt -
Zeughausgasse 14
89073 Ulm

Telefon	 (0731) 189 - 3400
Telefax 	 (0731) 189 - 3438
E-Mail: 	 Poststelle@GBAUlm.justiz.bwl.de	

DRV DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG

DRV Regionalzentrum Ulm
Wichernstr. 10 (Bastei-Center)
89073 Ulm

www.drv-bw.de

Telefon	 (0731) 92041-0
Telefax 	 (0731) 92041-190
E-Mail: 	 regio.ul@drv-bw.de

NOTRUFE
Feuerwehr			   112
Rettungsdienst / Notarzt		  112
Krankentransport		  0731 / 1 92 22
Polizei Notruf			   110
Polizeiposten Dietenheim	 07347 / 95 88 07 - 0
Polizeirevier Ulm West		  0731 / 1 88 - 38 12

KLINIKEN

Alb-Donau-Klinikum
Standort Ehingen
Spitalstr. 29
89584 Ehingen
Tel. 07391 / 5 86 - 0
www.adk-gmbh.de

Stiftungsklinik Weißenhorn
Günzburger Str. 41
89264 Weißenhorn
Tel. 07309 / 8 70- 0
www.stiftungsklinik-weissenhorn.de

Illertalklinik Illertissen
Krankenhausstr. 7
89257 Illertissen
Tel. 07303 / 1 77- 0
www.illertalklinik-illertissen.de

Sana-Klinik Laupheim
Bronner Str. 34
88471 Laupheim
Tel. 07392 / 7 07- 0
www.sana.de/biberach/medizin-pflege/sana-klinik-laupheim

Universitätsklinikum Ulm
89070 Ulm
Tel. 0731 / 5 00 - 0
www.uniklinik-ulm.de

Bundeswehrkrankenhaus Ulm
Oberer Eselsberg 40
89081 Ulm
Tel. 0731 / 17 10 - 0
ulm.bwkrankenhaus.de

ÄRZTE

Allgemeinmedizin

Arztsitz Illerrieden

Gemeinschaftspraxis 
Hausmann-Gackenheimer
Pfarrer-Braig-Str. 10
89186 Illerrieden

Tel. 07306 / 57 57
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Bereitschaftsdienst für den Arztsitz Illerrieden

Zentrale Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:

Tel. 116 117

Patienten können auch ohne vorherige Anmeldung zu den

Öffnungszeiten	 Mo. – Fr. von 18 - 22 Uhr
	 Sa. / So. und an Feiertagen von 8 - 23 Uhr

direkt in die 

Notfallpraxis Ulm
am Bundeswehrkrankenhaus Ulm
Oberer Eselsberg 40
89081 Ulm

kommen.

Zusätzlich zum Arzt in der Notfallpraxis sind weitere Ärzte im Fahr-
dienst unterwegs. Sie besuchen die Patienten, die aus 
medizinischen Gründen nicht in die Notfallpraxis kommen können.

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit 
dem Rettungsdienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe lei-
stet. Bei Notfällen, wie zum Beispiel Ohnmacht, Verdacht auf 
Herzinfarkt oder Schlaganfall, akuten Blutungen und Vergif-
tungen, alarmieren Sie bitte den Rettungsdienst unter der Not-
rufnummer 112.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche:

Die Kinder-Notfallpraxis ist für die Gebiete Stadt Ulm, den Alb-
Donau-Kreis, sowie für Neu-Ulm, Nersingen, Senden und Vöhrin-
gen zuständig.

Kinderärztliche Notrufnummer: Tel. 116 117

Zentrale Notfallpraxis für Kinder- und Jugendliche
an der Universitätsklinik 
Eythstraße 24
89075 Ulm

Öffnungszeiten: 	 Montag bis Freitag: 19 – 22 Uhr
		  Sa. / So. und an Feiertagen: 9 – 21 Uhr

Zu diesen Zeiten können Eltern mit ihren Kindern auch ohne 
Voranmeldung in die Praxis kommen.
Außerhalb dieser Zeiten übernimmt die Universitätsklinik für 
Kinder und Jugendliche die Versorgung.

Bereitschaftsdienst für den Arztsitz Dietenheim

Zentraler Anlaufpunkt für die Patienteninformation ist die Ret-
tungsleitstelle Biberach:
Tel. 07351 / 1 92 92 

Dort wird der Anrufer an die zentrale Notdienstpraxis in Biber-
ach oder an den mobilen Dienst vermittelt. 

Der kinderärztliche Notdienst ist unter Tel. 116 117 erreichbar.

Zahnmedizin

Arztsitz Illerrieden

Murati Zahnmedizin
Vöhringer Str. 60
89186 Illerrieden

Tel. 07306 / 9 26 58 - 0

www.murati.de

Aktuelle Sprechzeiten:
Mo 	13:00 – 18:00 Uhr
Di	 15:00 – 20:00 Uhr
Mi	 13:00 – 18:00 Uhr
Do	 13:00 – 18:00 Uhr
Fr 	   8:00 – 12:00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Zahnärztliche Notdienstansage: Tel. 01805 / 91 16 01

10./11. April 2020:	 Zahnärztin Noemi Tamasy, 
	 Hauptstr. 11c, 89250 Senden
	 Tel. 07307 / 95 36 36

12./13. April 2020:	 Dr. med. dent. Dietmar Gläser, 
	 Hauptstr. 69a, 89250 Senden
	 Tel. 07307 / 3 27 45

In der Praxis erreichbar von 10 – 12 Uhr und 18 – 19 Uhr

Augenheilkunde

Augenärztlicher Notfalldienst

Augenärztliche Notdienstnummer: Tel. 116 117

APOTHEKEN
Deutschorden-Apotheke
Vöhringer Str. 64
89186 Illerrieden

Tel. 07306 / 91 94 86

www.deutschorden-apotheke.de

Apotheken-Notdienst

10. April 2020:	 Apotheke im Marktkauf, Senden, 
	 Berliner Str. 13, Tel. 07307 / 95 22 33
	 Rothtal-Apotheke, Buch, 
	 Untere Str. 5, Tel. 07343 / 92 14 50

11. April 2020:	 St.-Ulrich-Apotheke, Weißenhorn, 
	 Reichenbacher Str. 3, Tel. 07309 / 52 00
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12. April 2020:	 Iller-Apotheke, Illertissen, 
	 Hauptstr. 24, Tel. 07303 / 72 33
	 Matthäus-Apotheke Unterkirchberg,
	 Hauptstr. 45, Tel. 07346 / 91 91 10

13. April 2020:	 Brunnen-Apotheke, Bellenberg, 
	 Memminger Str. 19, Tel. 9 61 00

Infos auch unter:
Tel. 0800 / 0 02 28 33 (kostenfreie Nr. vom Festnetz)
Tel. 2 28 33 (von Mobilnetzen max. 69 ct./Min)

www.aponet.de

SOZIALE DIENSTE

Sozialstation Iller-Weihung 

Kath. Sozialstation „Iller-Weihung“
Dorndorfer Straße 1
89186 Illerrieden

Tel. 07306 / 96 00 -0 
Fax: 07306 / 960020

E-Mail: info@sozialstation-iller-weihung.de
www.sozialstation-iller-weihung.de

Kranken- und Altenpflege, Familienpflege, Hauswirtschaftliche 
Versorgung
Organisierte Nachbarschaftshilfe, Mobiler Sozialer Hilfsdienst, 
Essen auf Rädern, Hospizarbeit, Tagespflege

Dienststunden der Geschäfts- und Einsatzstelle.
Montag - Donnerstag	 8:30 - 16:30 Uhr
Freitag		  8:30 - 15:00 Uhr

Hospizbüro vorerst geschlossen
Aufgrund der aktuellen Corona Pandemie 
bleibt das Hospizbüro bis auf weiteres 
geschlossen.

Telefonisch erreichen Sie uns von Montag bis Freitag von 9.00-
17.00 Uhr unter Tel. 01742006689
Wir sind für Sie da.

Gesprächs- und Trauercafé
Alle, die um einen vertrauten Menschen trauern, sind herzlich 
eingeladen:

Jeweils am zweiten Freitag im Monat von 
15 - 17 Uhr (Voranmeldung nicht nötig)
In den Räumen der Kath. Sozialstation 
„Iller-Weihung“ Dorndorfer Straße 1
89186 Illerrieden Tel. 07306 / 96 00 - 0
Einzelbegleitung ist auf Wunsch möglich. 

Bitte nehmen Sie Kontakt über die Kath. Sozialstation 
„Iller-Weihung“ auf oder E-Mail an: 
b.mueller@sozialstation-iller-weihung.de,
Bettina Müller, Tel. 0174 / 2 00 66 89

Trauertelefon: 07347 / 92 01 24, 
jeden Mittwoch von 16.00-18.00 Uhr

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis 

Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis
Wilhelmstraße 23-25
89073 Ulm

Montag, Dienstag und Mittwoch (8 bis 12:30 Uhr) 
Fr. Sabine Böckeler
Tel. 0731 / 185 - 45 01
E-Mail: sabine.boeckeler@alb-donau-kreis.de

Psychologische Beratungsstelle 

Psychologische Beratungsstelle für 
Elterntrennungen, Erziehungsfragen, 
Familienkonflikte und Gewalt gegen 
Kinder

Sprechstunden im Rathaus Dietenheim, Zimmer Nr. 210,
mittwochs 15 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr,
Anmeldung erforderlich: Tel. 0731 / 2 80 42 

Deutscher Kinderschutzbund Ulm/Neu-Ulm e.V.
Olgastr. 125 
89073 Ulm

MACHEN SIE AUF
SICH AUFMERKSAM ...
... MIT EINER ANZEIGE IN IHREM
MITTEILUNGSBLATT!

Frauenstraße 77 · 89073 Ulm
T 0731 156 681 · F 0731 156 684 · nak.ulm@n-pg.de
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BILDUNG UND BETREUUNG

Volkshochschule 
Illerrieden

Alle Kurse und Veranstaltungen (bis auf „Webinare“)
der vhs im Alb-Donau-Kreis werden ab Dienstag, den 17. 

März bis Sonntag, den 19. April 2020 ausgesetzt.
Wir folgen damit der Verordnung der Landesregierung über 
infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung 

des Virus SARS-Cov-2 (CoronaV).
Ihr vhs-Team.

Das Team 

der Volkshochschule 

im Alb-Donau-Kreis e.V. 

wünscht Ihnen frohe Ostern.

Zweckverband 
„Musikschule Iller-Weihung“

 

Aktuell kein regulärer Unterricht an der Musik-
schule Iller-Weihung 

Das Land Baden-Württemberg hat mit der Verordnung der Lan-
desregierung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die 
Ausbreitung des Virus SARS-Cov-2 (CoronaVO) die Schließung 
aller Bildungseinrichtungen verfügt.
 
Der Zweckverband »Musikschule Iller-Weihung« setzt daher 
den regulären Unterrichtsbetrieb bis zum Ende der Osterfe-
rien, einschließlich Freitag, den 17.04.2020 aus. 

Die Geschäftsstelle der Musikschule ist während der Osterferien 
nur zeitweise besetzt. Wegen der anhaltenden Corona-Proble-
matik ist ein Publikumsverkehr derzeit nicht möglich. Für Anlie-
gen oder Rückrufwünsche ist die Musikschule unter Angabe der 
Kontaktdaten per Email über die Adresse musikschule@iller-
weihung.de erreichbar.

Zweckverband 
»Musikschule Iller-Weihung«
Schloßstraße 4	 Geschäftszeiten:	
89171 Illerkirchberg	 Mo. - Fr.	 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Tel. 07346-923030	 Do.	 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Fax 07346-9230329
Verbandsvorsitzender: BM Michael Knoll
Musikschulleiter: Michael Eberhardt M.A.
Sekretariat: Heike Maunz
E-mail: musikschule@iller-weihung.de
www.musikschule-iller-weihung.de

Die Geschäftsstelle der Musikschule Iller-Weihung ist wäh-
rend der Osterferien bis einschließlich 17.04.2020 nur zeit-
weise besetzt, aber in dringenden Fällen per Mail erreichbar.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ostern

Ostergruß
Auch wenn Ostern dieses Jahr anders 
gefeiert wird, der Inhalt dieses Festes 
bleibt und ist unangefochten. Gestal-
ten Sie in der Familie in häuslicher 
Feier den wichtigsten Inhalt unseres 
Glaubens: 
Christus ist erstanden, voll Glauben 
beten wir ihn an.

Dieser Glaube schenke Ihnen Hoffnung und Kraft, diese Tage zu 
bestehen. Das ist unser Wunsch für Sie!
Wir wünschen allen Mitchristen in der Seelsorgeeinheit, dass 
trotz aller widriger Umstände, Begrenzungen und Behinde-
rungen die Hoffnung und der Glaube bleibt: 
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Sind wir mit Christus gestorben,
so werden wir auch mit ihm leben.
Christus, gestern und heute, 
Anfang und Ende, 
Alpha und Omega,
Sein ist die Zeit und die Ewigkeit.
Sein ist die Macht und Herrlichkeit.
In alle Ewigkeit. Amen.
(Segen bei der Weihe der Osterkerze)

Ein frohes und gnadenreiches Osterfest wünschen Ihnen,
Gerhard Bundschuh, Pfarrer
Arulraj Antony, Pfarrer
Hans Hänßler, Pfarrer
Wolfgang Kuhn, Diakon
Markus Hutter, Diakon
Horst u. Theresia Köstner, Pastoralreferenten
Michaela Heger, Gemeindereferentin
Manuel Aubele, 2. Vorsitzender des KGR Illerrieden
Theo Kessler, 2. Vorsitzender des KGR Dorndorf
 

Katholische Kirchengemeinde
„Zum Heiligen Kreuz“ Illerrieden

Katholische Kirchengemeinde
„Zur Heiligsten Dreifaltigkeit“
Dorndorf

Geistliche Impulse – Häusliche Feiern
Für alle ist es eine ungewohnte und schwierige Zeit, auf sich 
selber und ohne Begegnungen mit anderen verwiesen zu sein. 
Begegnung mit Gott ist aber jederzeit möglich. Dazu wollen wir 
Ihnen helfen.
Im Radio, Fernsehen und im Internet gibt es viele Angebote, 
die den sonntäglichen Gottesdienst „ersetzen“ und auf mediale 
Weise eine Glaubensgemeinschaft bilden.
In der Regel wird am Sonntag um 9.30 Uhr im ZDF ein Gottes-
dienst übertragen. Wer Zugang hat zum Internet, hat noch viel 
mehr Möglichkeiten. Sonntag wird um 9.30 Uhr live ein Gottes-
dienst übertragen aus dem Dom in Rottenburg mit Bischof Geb-
hard Fürst. Unter der Adresse www.drs.de werden auf die gottes-
dienstlichen Feiern hingewiesen oder Impulse zum Lesen 
gegeben. Die Gottesdienste mit Bischof Dr. Fürst werden auch 
bis Ostersonntag vom Regionalfersehen RTF1 übertragen.

Diese Impulse liegen aber auch in den Kirchen der Seelsorgeein-
heit aus. Gerne können Sie diese Auslagen mit nach Hause neh-
men und daheim beten. Sollten die Impulse vergriffen sein, 
bitte unmittelbar im Pfarrbüro in Dietenheim zeitnah melden, 
dann werden sie ergänzt.
Wer keine Möglichkeit diese in der Kirche abzuholen darf sich 
gerne telefonisch im Pfarrbüro melden, Tel. 07306/3400256 Wir 
werden ihnen gerne ein Exemplar in ihren Briefkasten stecken.

Fest der Auferstehung Jesu – Ostern
Osternacht
Impulse zum häuslichen Gebet liegen ab 14.00 Uhr 
auf. Gottesdienste werden im Internet übertragen. 
Lied zum Tag: 312; 318; 322 und folgende; 334; 796 
und folgende Nummern, Vesper in der Osterzeit 
802ff; 90.

Ostersonntag

- Impulse: Die Impulse zum häuslichen 
Gebet liegen ab 10.00 Uhr morgens in den 
Kirchen auf. 
Gottesdienste werden im ZDF und Bayrisches 
Fernsehen und im Internet übertragen

Lied zum Tag: 322 und folgende; 796 und folgende.

- Glocken läuten am Ostersonntag
Am Ostersonntag um 12.00 Uhr verkünden die Glocken die Auf-
erstehung des Herrn. 

- Osterkerzen mit Becher: Kleine Osterkerzen, stehen ab Oster-
sonntag an den Altarstufen in Illerrieden, Dorndorf und Wan-
gen, und können käuflich erworben werden. Kerzengeld (1,50 
€) für die Opferkerzen bitte in den Opferstock einwerfen. 

- Osterlicht: Mit Vorsicht kann das Osterlicht in allen Kirchen 
an der Osterkerze entnommen werden mit einem Docht. 
Die Osterkerze brennt bis Ostermontagabend. 

- Osterspeisen können dieses Jahr nicht geweiht werden. 

- Osterwasser
Das geweihte Osterwasser steht im Weihwasserbehälter ab dem 
Ostermorgen bereit zum Abfüllen in Illerrieden, Dorndorf und 
Wangen. 

Ostermontag
Die Impulse zum häuslichen Gebet liegen ab 10.00 Uhr morgens 
in den Kirchen auf. 
Gottesdienste werden im ZDF und Bayrisches Fernsehen und im 
Internet übertragen.
Lied zum Tag: 860; 89; 92.

Glocken läuten - Hoffnungszeit
Täglich läuten um 19.30 Uhr die Glocken und laden ein zum 
Gebet in der Krisenzeit Coronavirus. 
Gebetstexte liegen in den Kirchen auf – oder im Internet www.
drs.de – Hoffnungszeiten.

Besonderer Internet – Tipp:  www.katholisch.de 

Kirche trotz Corona - Online Angebote zum Mitfeiern und 
Mitbeten auf unserer Homepage
Auf unserer Homepage https://se-dietenheim-illerrieden.drs.
de/ finden Sie Online-Angebote als Hilfe, den Glauben zu leben 
und auch über die Distanz miteinander und mit Gott in Bezie-
hung zu bleiben. 
Nutzen Sie diese in Ihrer „Hauskirche“, beten Sie miteinander, 
lesen Sie in der Bibel, singen Sie gemeinsam, schenken Sie 
einander Zuversicht.

E-Mails für Kinder zu den Feiertagen
Wir möchten Familien der Seelsorgeeinheit gerne durch die Kar- 
und Ostertage begleiten.
Für die kommenden Feiertage (Gründonnerstag, Karfreitag, Kar-
samstag, Ostersonntag und Ostermontag) werden wir an inte-
ressierte Familien E-Mails verschicken. Darin enthalten sind 
Erklärungen zum Tag, Bibeltexte, Bastelanregungen, Ausmal-
bilder oder Rätsel. Erstkommunionfamilien erhalten die Unterla-
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gen automatisch. Interessierte Familien lassen uns bitte ihre 
E-Mailadresse zukommen: Theresia.Koestner@drs.de oder Mi-
chaela.Heger@drs.de

KiBiWo@Home
Kinderbibelwoche für zu Hause!
Für Kinder von 6 bis 11 Jahren und wer sonst noch Lust hat!
Mittwoch, 15.04. ab 09.30 Uhr
Donnerstag, 16.04. ab 09.00 Uhr
Freitag, 17.04., ab 09.30 Uhr
Musik und Lieder, spannende Geschichten, Bastel- und Spielideen 
– �das große Ferienprogramm und Erlebnis für die Osterferien!
Als Video auf: www.kircheunterwegs.de oder Facebook @Kibi-
woathome
Die Videos werden zu den angegebenen Zeiten frei geschaltet 
und bleiben danach noch verfügbar.
„Kirche Unterwegs“ freut sich auf dich! Kontakt: info@kir-
cheunterwegs.de

Bischof-Moser-Kollekte
Zu Ostern wird wieder um Ihre Unterstützung für die Bischof-
Moser-Stiftung gebeten. Sie fördert in Gemeinden und Dekana-
ten Projekte, in denen neue Wege in der Seelsorge erprobt und 
umgesetzt werden. 
Im vergangenen Jahr hat die Bischof-Moser-Stiftung drei pasto-
rale Projekte in ihr Förderprogramm aufgenommen. In Leutkirch 
werden im Projekt „Mutmacher“ junge Christen ermutigt, sich mit 
ihren Ideen in Kirche und Gesellschaft zu engagieren. Im Projekt 
„Jugend und Musik“ in Wernau, unterstützt ein junger Kirchen-
musiker und Theologe Jugendliche bei der Entwicklung eigener 
musikalischer Ausdrucksformen. In einem Projekt im Raum Heil-
bronn engagieren sich zwei Seelsorgerinnen für suizidgefährdete 
Jugendliche. Alle drei Projekte werden sehr gut angenommen.

Wir bauchen diese wertvollen pastoralen Entwicklungen und Er-
fahrungen um jungen und erwachsenen Menschen in unter-
schiedlichen, oft schweren Situationen Lebenshilfe und Orien-
tierung aus dem Evangelium zu geben.

Bitte spenden Sie Ihre Kollekte auf das Konto der Kirchenge-
meinden 
- Kirchenpflege Illerrieden
DE64 6305 0000 0002 7040 50, Sparkasse Ulm
DE55 6309 1010 0243 8000 02, Donau-Iller-Bank
- Kirchenpflege Dorndorf
DE71 6305 0000 0004 8003 85, Sparkasse Ulm
	
Sie können Ihre Spende auch im gekennzeichneten Briefumschlag 
in den Briefkasten im Pfarramt Illerrieden (in Dorndorf Briefka-
sten Pfarrhaus) oder in den Opferstock in der Kirche geben. 
Vielen Dank!

Senioren Dorndorf
Leider müssen wir unseren geplanten Ausflug 
am 7. Mai 2020 ins Zuckergässle absagen.
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir auf 

Grund des Corona Virus kein Risiko eingehen möchten.
Wenn möglich, werden wir den Ausflug im September nachholen.
Wir wünschen Ihnen frohe Osterfeiertage und……bleiben Sie 
gesund!!!!!
Auf ein hoffentlich baldiges Wiedersehen freuen wir uns alle.
Helferkreis Dorndorf

Pfarrbüro 
Die Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit sind bis 
auf weiteres für Besucher geschlossen. 
Wir sind weiterhin als pastorale Anlaufstellen 
zu den gewohnten Zeiten per Telefon oder 
E-Mail erreichbar.

Pfarrer 
Gerhard Bundschuh, Dietenheim, 
Königstraße 88, 89165 Dietenheim
Tel. 07347/74 30, Fax 07347/92 10 22
E-mail: StMartinus.Dietenheim@drs.de  
Sprechstunden nach Vereinbarung

Arulraj Antony
Pfarrer-Braig-Str. 4, 89186 Illerrieden
Tel. 07306/3400488, 
E-Mail: antony.arulraj@drs.de

Pastoralreferent: Horst Köstner
Tel. 07306/3400314  (09.00 – 12.30 Uhr)
Handy 0172 5372294 / E-mail: horst.koestner@drs.de 

Pastoralreferentin: Theresia Köstner
Tel. 07347/92 02 60 (09.00 – 12.00 Uhr)
E-Mail: Theresia.Koestner@drs.de

Gemeindereferentin: Michaela Heger
Tel. 07347/92 09 80
E-mail: michaela.heger@drs.de

Pfarrbüro Illerrieden
Pfarrer-Braig-Str. 4, 89186 Illerrieden
Tel. 07306/3400256
Fax 07306/3400459
E-Mail: hlkreuz.illerrieden@drs.de
Homepage: http://se-dietenheim-illerrieden.drs.de

Derzeit gibt es keine Öffnungszeiten 
Das Pfarrbüro ist besetzt und telefonisch erreichbar von
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 09.00 – 11.00 Uhr
E-Mail-Kontakt ist jederzeit möglich

Pfarrbüro Dietenheim
Königstraße 88, 89165 Dietenheim
Tel. 07347/7430, Fax 07347/921022
E-Mail: StMartinus.Dietenheim@drs.de
Homepage: http://se-dietenheim-illerrieden.drs.de

Derzeit gibt es keine Öffnungszeiten 
Das Pfarrbüro ist besetzt und telefonisch erreichbar von
Montag bis Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr
Montag und Mittwoch 15.00 – 16.30 Uhr
E-Mail-Kontakt ist jederzeit möglich
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Spendenkonten
Spenden Pfarrer Ignatius:
Kath. Kirchengemeinde Illerrieden
DE93 6305 0000 0021 3017 26

Spenden Projekt Pfr. Antony Indien
Kath. Kirchengemeinde Illerrieden
DE61 6305 0000 0021 2629 20

Evangelische 
Kirchengemeinde
Dietenheim

Wochenspruch für Ostersonntag, den 5.4.2020

Wochenspruch: Christus spricht: Ich war tot, und siehe ich 
bin lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüs-
sel des Todes und der Hölle. (Offenbarung 1,18)

Liebe Gemeindeglieder, liebe Interessierte,

wegen des Corona-Virus finden derzeit keine Veranstaltungen in 
unserer Kirche und in unseren Gemeindehäusern statt. 

Pfarrer Thomas Breitkreuz ist jedoch für Sie da. Wenn Sie ein 
Anliegen haben oder ein (seelsorgerliches) Gespräch wünschen, 
rufen Sie bitte im Pfarramt an (07347 / 7621) oder schicken Sie 
eine Email an pfarramt.dietenheim@elkw.de

Viele weitere Infos rund um unsere Kirchengemeinde und aktu-
elle Neuigkeiten finden Sie auf unserer Webseite: www.dieten-
heim-illerrieden-evangelisch.de

Gründonnerstag, den 9. April
11:00 Uhr 	� in Regio-TV – Du bist nicht allein – Gottesdienst 

mit Oberkirchenrat Dieter Kaufmann aus Stuttgart

Karfreitag, den 10. April
10:00 Uhr 	� in der ARD - Evangelischer Gottesdienst zum Kar-

freitag aus der Frauenkirche Dresden
11:00 Uhr 	� in Regio-TV – Du bist nicht allein – Gottesdienst 

mit Prälatin Gabriele Arnold aus Stuttgart

Ostersonntag, den 12. April
9:30 Uhr 	� im ZDF – Gott berührt dich – evangelischer Gottes-

dienst aus Ingelheim
10:05 Uhr 	 Radio - Gottesdienst im SWR
11:00 Uhr 	� in Regio-TV – Du bist nicht allein – Gottesdienst 

mit Landesbischof Frank Otfried July aus Stuttgart
11:00 Uhr 	� in der ARD - Ostern in Rom, Gottesdienst mit Papst 

Franziskus und dem Segen „Urbi et Orbi“ 

Ostermontag, den 13. April
10:00 Uhr 	� in der ARD: Nächstenliebe ist mein Lieblingsge-

schäft – Gottesdienst zum Ostermontag aus der St. 
Nicolai-Kirche in Lemgo

Quasimodogeniti, den 19. April
9:30 Uhr 	� im ZDF – Verschlossene Türen überwinden – katho-

lischer Gottesdienst aus St. Maximilian. München

Weitere Infos rund um Online-Gottesdienste: www.dietenheim-
Illerrieden-evangelisch.de

Ostersonntag, den 12. April
10:00 Uhr 	� Kindergottesdienst-Livestream aus Beilstein: htt-

ps://www.kinderkirche-wuerttemberg.de/kinder-
gottesdienst-im-livestream

			   Online-Kinderbibeltage
			�   15.-17.04., Mittwoch-Freitag, jeweils ab 9:30 Uhr 

für Kinder von 6-11 Jahren
			�   Musik und Lieder, spannende Geschichten, Bastel- 

und Spielideen – das große Ferienprogramm und 
Erlebnis für die Osterferien!

			�   Als Video auf: www.kirche-unterwegs.de   
			   Oder Facebook: @kibiwoathome     
 
Weitere Infos rund um Online-Gottesdienste: www.dietenheim-
Illerrieden-evangelisch.de

Gedanken zu Ostern:

Wo einer im Dunkeln nicht verstummt,
sondern das Lied der Hoffnung summt,
um Totenstille zu überwinden,
da kannst du Osterspuren finden.
	 Reinhard Bäcker

Viele Menschen singen gerne unter der Dusche. Andere auch 
gerne mal laut in der Kirche oder in einem Chor. Doch welches 
Lied stimmt man angesichts der Corona-Pandemie an? Vielleicht 
fröhliche Lieder, die gegen die Sorgen und Nöte ansingen und 
uns für einen Moment vergessen lassen, was um uns herum 
geschieht. Andere singen lieber traurige oder nachdenkliche 
Lieder. Welches Lied haben Sie auf den Lippen? Ein Trost-, ein 
Trotz-, ein Trauer-, oder ein Hoffnungslied?
Oder verstummen Sie gerade: In der Welt geht es schlimm zu, 
gesundheitlich und wirtschaftlich. Als ich diese Zeilen geschrie-
ben habe lese ich, dass die USA mit bis zu 240 000 Toten rech-
nen. In Deutschland haben 470 000 Betriebe Kurzarbeit ange-
meldet und die Börsenkurse brechen ein. Wenn es einen so 
trifft, gesundheitlich, wirtschaftlich oder gar beides, dann singt 
man nicht mehr. Dann stöhnt man höchstens noch. Niemand 
kann gerade sagen wie es weitergehen wird. 

So ähnlich stelle ich mir die Situation damals vor knapp 2000 
Jahren bei den Jüngern Jesu vor. Seine Freunde hatten erlebt, 
wie Jesus gefangen genommen wurde und gekreuzigt wurde. Mit 
Jesus ist auch alles gestorben, woran die Jünger geglaubt und 
worauf sie gehofft hatten. Das alles hatte keinen Sinn mehr. Da 
war nur noch Schweigen oder Klagen. 

Doch dann haben die Freundinnen und Freunde Jesu erlebt, 
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dass Gott stärker ist als der Tod. Gott hat Jesus von den Toten 
auferweckt. Gott hat Jesus neues Leben geschenkt. Zuerst 
konnten sie es nicht so recht glauben. Zu erdrückend war die 
Erfahrung des Leides und des Todes. Doch immer wieder haben 
sie erlebt, wie Jesus ihnen begegnet, wie Jesus zu ihnen spricht, 
wie er mit ihnen den Weg nach Emmaus geht und wie er trotz 
allem bei ihnen ist. Erklären konnten sie es sich nicht. Wie soll 
das zugehen, dass ein Mensch von den Toten auferweckt wird. 
Sie konnten nur staunen: Jesus lebt. Die Liebe und die Hoffnung 
sind stärker als Verzweiflung, Resignation und Tod. Denn Gott 
ist stärker als der Tod.

Da beginnen die Jünger wieder zu summen und leise zu singen. 
Zuerst zaghaft und zögerlich. Dann immer kräftiger: „Jesus lebt! 
Gott hat dem Tode die Macht genommen…“

Nicht die Gewalt hat das letzte Wort, nicht das Verbrechen, 
nicht der Tod. Die Melodie geht von einem zum anderen. Das 
Lied zaubert Hoffnung in den Raum. Die Melodie verbreitet Zu-
versicht. Das Lied will mitgesungen werden. Es stiftet Gemein-
schaft.

In diesem Jahr kann ich die Stimmung des Gründonnerstags und 
des Karfreitags damals vor fast 2000 Jahren gut nachvollziehen. 
Wir sind umgeben von Unsicherheit, dennoch feiern wir Ostern. 
Keiner weiß so recht, wie es weitergehen soll, doch der Engel 
sagt: Jesus ist auferstanden. Er lebt! Er hat dem Tod und allem 
was dir Angst macht die Macht genommen. Gott hat das letzte 
Wort, nicht die Krise. Jesus ist von den Toten auferstanden. Er 
ist Sieger, nicht die Krankheit.

Ich wünsche Ihnen an Ostern, dass Sie einstimmen und mitsin-
gen. Ich wünsche Ihnen, dass Sie spüren, wie das Osterlied sie 
verändert. 

Ich wünsche Ihnen Gottes Segen und bleiben Sie gesund,
Ihr Pfarrer Thomas Breitkreuz

1. Wo einer dem andern neu vertraut
und mit ihm eine Brücke baut,
um Hass und Feindschaft zu überwinden,
da kannst du Osterspuren finden.

2. Wo einer am Ende nicht verzagt
und einen neuen Anfang wagt,
um Leid und Trauer zu überwinden,
da kannst du Osterspuren finden.

Kehrvers
Wo einer im Dunkeln nicht verstummt,
sondern das Lied der Hoffnung summt,
um Totenstille zu überwinden,
da kannst du Osterspuren finden.

3. Wo einer das Unrecht beim Namen nennt
und sich zu seiner Schuld bekennt,
um das Vergessen zu überwinden,
da kannst du Osterspuren finden.

4. Wo einer das Unbequeme wagt
und offen seine Meinung sagt,
um Schein und Lüge zu überwinden,

da kannst du Osterspuren finden.

Kehrvers
Wo einer im Dunkeln nicht verstummt,
sondern das Lied der Hoffnung summt,
um Totenstille zu überwinden,
da kannst du Osterspuren finden.

5. Wo einer gegen die Strömung schwimmt
und fremde Lasten auf sich nimmt,
um Not und Leiden zu überwinden,
da kannst du Osterspuren finden.

6. Wo einer dich aus der Trägheit weckt
und einen Weg mit dir entdeckt,
um hohe Mauern zu überwinden,
da kannst du Osterspuren finden.

Kehrvers
Wo einer im Dunkeln nicht verstummt,
sondern das Lied der Hoffnung summt,
um Totenstille zu überwinden,
da kannst du Osterspuren finden.

Evangelisches Gesangbuch Württemberg No 551; Text: Reinhard 
Bäcker 1986

Gebete für jeden Tag in der Osterwoche

Anfangen:
Im Namen Gottes, des Vaters, des Sohnes und des Heiligen 
Geistes. Amen

Wochenpsalm: 118 (EG 747)
Danket dem Herrn; denn er ist freundlich,
und seine Güte währet ewiglich.
Der Herr ist meine Macht und mein Psalm
und ist mein Heil.
Man singt mit Freuden vom Sieg in den Hütten der Gerechten:
Die Rechte des Herrn behält den Sieg!
Die Rechte des Herrn ist erhöht;
die Rechte des Herrn behält den Sieg!
Ich werde nicht sterben, sondern leben
und des Herrn Werke verkündigen.
Der Herr züchtigt mich schwer;
aber er gibt mich dem Tode nicht preis.
Tut mir auf die Tore der Gerechtigkeit,
dass ich durch sie einziehe und dem Herrn danke.
Das ist das Tor des Herrn;
die Gerechten werden dort einziehen.
Ich danke dir, dass du mich erhört hast
und hast mir geholfen.
Der Stein, den die Bauleute verworfen haben,
ist zum Eckstein geworden.
Das ist vom Herrn geschehen
und ist ein Wunder vor unsern Augen.
Dies ist der Tag, den der Herr macht;
lasst uns freuen und fröhlich an ihm sein.
O Herr, hilf!
O Herr, lass wohlgelingen!
Gelobt sei, der da kommt im Namen des Herrn!
Wir segnen euch, die ihr vom Hause des Herrn seid.
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Der Herr ist Gott, der uns erleuchtet.
Schmückt das Fest mit Maien bis an die Hörner des Altars!
Du bist mein Gott, und ich danke dir;
mein Gott, ich will dich preisen.
Danket dem Herrn; denn er ist freundlich,
und seine Güte währet ewiglich.

Ja, lieber Gott, heute sollen sich alle Menschen freuen und 
fröhliche Lieder über dich singen. Du hast Jesus von den Toten 
auferweckt. Du hast den Traurigen ihre Tränen abgewischt und 
sie wieder froh gemacht. Die Angst hatten hast du mit dem 
Versprechen getröstet, dass Jesus jetzt immer bei ihnen ist. 
Gott, wir sind froh, dass wir von dir hören. Du tröstest auch uns 
und lässt uns niemals allein. Deine Liebe ist größer, tiefer und 
weiter als wir denken können. Du bist wunderbar, Gott. Zu dir 
wollen wir gern gehören!

Hier kommen Bitten für die einzelnen Wochentage
Sonntag: Jesus Christus, an Ostern zeigst du uns, dass neues 
Leben möglich ist. Du bist von den Toten auferstanden. Du 
zeigst uns, dass das Leben stärker ist als der Tod, weil Gott 
stärker ist als der Tod. Wir danken dir für die Natur, die in diesen 
Tagen erwacht. Wir danken dir für alle Kinder, die geboren wer-
den, die uns mit Lebensfreude erfüllen und die uns das Leben 
vor Augen malen. Wir bitten dich für alle Menschen, die mit 
dem Tod ringen: Schenke den Ärzten Weisheit und Kraft für ihre 
wichtige Aufgabe in den Krankenhäusern.

Montag: Jesus Christus, an Ostern zeigst du uns, dass neuer Mut 
möglich ist. Du bist von den Toten auferstanden. Du zeigst uns, 
dass der Mut stärker ist als der Tod, weil Gott stärker ist als der 
Tod. Wir danken dir für die Menschen, die das öffentliche Leben 
aufrechterhalten: Für die Angestellten der Supermärkte, Metz-
gereien und Bäckereien, für die Polizisten, Feuerwehrleute, 
Briefträgerinnen, Paketfahrer und Arzthelferinnen. Wir danken 
dir für alle Menschen, die dafür sorgen, dass wir mit dem Le-
bensnotwendigen versorgt werden. Wir danken dir für ihren Mut 
jeden Tag zur Arbeit zu gehen und für ihre Mitmenschen zu 
sorgen. Wir bitten dich: Bewahre du sie an Leib und Seele. Lass 
uns nie vergessen, wie wichtig sie gerade jetzt für unsere Ge-
sellschaft sind und wie schlecht viele von ihnen immer noch 
bezahlt werden.

Dienstag: Jesus Christus, an Ostern zeigst du uns, dass neue 
Hoffnung möglich ist. Du bist von den Toten auferstanden. Du 
zeigst uns, dass die Hoffnung stärker ist als der Tod, weil Gott 
stärker ist als der Tod. Zu hoffen heißt nach vorne blicken zu 
können und darauf zu vertrauen, dass es gut werden wird. Wir 
wissen, du hältst unser Leben in deiner Hand. Vom Anfang bis 
zum Ende bist du bei uns. Wir bitten dich für alle Altenpflege-
rinnen und Altenpfleger, die den Menschen in ihren letzten Le-
bensabschnitten zur Seite stehen und sie gut versorgen: Schen-
ke ihnen die Hoffnung, dass sie nun das Richtige tun und gut 
für die Menschen sorgen können. Wir bitten dich für alle Phar-
mazeuten und Forscher, die auf die Suche nach wirksamen Me-
dikamenten und Impfstoffen sind. Schenke ihnen Ideen und 
Zuversicht, um den Krankheitserreger bekämpfen zu können. 
Hilf ihnen bei Rückschlägen und im Kampf gegen die Zeit.

Mittwoch: Jesus Christus, an Ostern zeigst du uns, dass neues 
Vertrauen möglich ist. Du bist von den Toten auferstanden. Du 
zeigst uns, dass das Vertrauen stärker ist als der Tod, weil Gott 

stärker ist als der Tod. Wir bitten dich für alle Menschen, die 
krank sind. Sei es, dass sie am Corona-Virus erkrankt sind, sei 
es, dass sie wegen einer anderen Krankheit zum Arzt oder in ein 
Krankenhaus müssen. Schenke ihnen Vertrauen darauf, dass du 
für sie da bist und dass du es gut machen wirst.

Donnerstag: Jesus Christus, an Ostern zeigst du uns, dass neue 
Zuversicht möglich ist. Du bist von den Toten auferstanden. Du 
zeigst uns, dass die Zuversicht stärker ist als der Tod, weil Gott 
stärker ist als der Tod. Wir bitten dich für die Selbständigen und 
Einzelhändler, für die Künstler und Gastronomen, die zurzeit 
keine Einnahmen haben. Wir bitten dich für alle Menschen, de-
nen gekündigt wurde oder die mit dem Kurzarbeitsgeld nur 
schwer über die Runden kommen. Schenke ihnen Zuversicht, die 
wirtschaftliche Krise zu überstehen und die Kraft danach neu 
durchzustarten.

Freitag: Jesus Christus, an Ostern zeigst du uns, dass neue Lie-
be möglich ist. Du bist von den Toten auferstanden. Du zeigst 
uns, dass die Liebe stärker ist als der Tod, weil Gott stärker ist 
als der Tod. Wir danken dir für alle Krankenpflegerinnen und 
Krankenpfleger, sowie für alle Rettungskräfte für ihren uner-
müdlichen Einsatz für das Leben der Menschen. Wir danken dir, 
dass sie sich sogar dem Risiko aussetzen, unter Umständen 
selbst infiziert zu werden. Segne du ihr Tun. Gib ihnen die nöti-
ge Kraft, Liebe und Geduld für ihre wichtige Aufgabe.

Samstag: Jesus Christus, an Ostern zeigst du uns, dass neue 
Gemeinschaft möglich ist. Du bist von den Toten auferstanden. 
Du zeigst uns, dass die Gemeinschaft stärker ist als der Tod, weil 
Gott stärker ist als der Tod. Zurzeit soll jeder zu Hause bleiben. 
In der Gemeinschaft einer großen Familie wissen sich Menschen 
geborgen und aufgehoben. Wir bitten dich für alle Menschen, 
die in qualvoller Enge leben und die mehr Ruhe und Abstand für 
sich benötigen. Schenke ihnen Geduld füreinander und die Mög-
lichkeit zu einer Auszeit. Wir bitten dich für alle Alleinerziehen-
de, die nun alleine für das Einkommen und für die Erziehung der 
Kinder zuständig sind. Schenke ihnen Gelassenheit und Men-
schen, die sie in ganz praktischen Alltagsfragen unterstützen. 
Wir bitte dich für alle einsamen Menschen, die alleine in Ihrer 
Wohnung sitzen. Schenke ihnen eine liebevolle Gemeinschaft 
durch das Telefon und durch das Internet. 

Sonntag: Jesus Christus, an Ostern zeigst du uns, dass neuer 
Glaube möglich ist. Du bist von den Toten auferstanden. Du 
zeigst uns, dass der Glaube stärker ist als der Tod, weil Gott 
stärker ist als der Tod. Der Glaube an dich sagt und Menschen 
zu: „Du bist nicht alleine. Ich bin immer bei dir.“ Wir danken dir 
für alle Menschen, die glauben können und die für andere be-
ten. An diesem Sonntag denken wir besonders für die Erstkom-
munionskinder und ihre Familien, die geplant hatten, heute ein 
großes Fest des Glaubens zu feiern. Hilf ihnen in der Enttäu-
schung und schenke ihnen, dass das Fest bald nachgeholt wer-
den kann. In der Jahreslosung heißt es: „Ich glaube, hilf 
meinem Unglauben“. Schenke uns, mit unserem Unglauben um-
zugehen und hilf uns, dass neuer Glaube in uns wachsen kann.

Nun ist Zeit, um Gott zu sagen, was uns freut und was wir 
geschafft haben, oder worauf wir mit Anspannung oder Sorge 
blicken.
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Vaterunser:
Vater unser im Himmel
Geheiligt werde dein Name.
Dein Reich komme.
Dein Wille geschehe,
wie im Himmel, so auf Erden.
Unser tägliches Brot gib uns heute.
Und vergib uns unsere Schuld,
wie auch wir vergeben unsern Schuldigern.
Und führe uns nicht in Versuchung,
sondern erlöse uns von dem Bösen.
Denn dein ist das Reich
und die Kraft und die Herrlichkeit
in Ewigkeit. Amen.

Segensbitte:
Herr segne mich und behüte mich, lass dein Angesicht über mir 
leuchten und sei mir gnädig, erhebe dein Angesicht auf mich 
und schenke mir Frieden. Amen

Bibeltexte und Gebete für die Sonntage:

Gründonnerstag, den 9. April
Wochenspruch: Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, 
der gnädige und barmherzige Herr. (Psalm 11,4)
Gebet: Barmherziger Gott, mit Brot und Wein erinnerst du uns 
an die Hingabe deines Sohnes. Er ist unser Passahlamm gewor-
den, dessen Blut vom Bann des Todes befreit. Er ist das Brot des 
Lebens für uns, das uns stärkt auf dem Weg der Gerechtigkeit. 
Gott, halte uns im Gedächtnis das große Wunder deiner Liebe. 
Amen.
Psalm 111 (Gesangbuch Nummer 744)
Bibeltext: Matthäus 26, 17-30

Karfreitag, den 10. April
Wochenspruch: Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen ein-
geborenen Sohn gab, damit alle, die an ihn glauben, nicht verlo-
ren werden, sondern das ewige Leben haben. (Johannes 3, 16)
Gebet: Unbegreiflicher, gnädiger Gott, wir haben das Kreuz dei-
nes Sohnes vor Augen und wir hören: Für uns hast du Jesus 
dahingegeben. Aber auch unter uns mehren sich die Stimmen, 
die nicht mehr gelten lassen, dass das wirklich nötig war. Viele 
reden nicht mehr gern von dem Fluch der Sünde, den Jesus ge-
tragen hat an unserer Statt. Wir sprechen uns eigenmächtig frei 
von aller Schuld an Jesu Sterben und finden anderswo Sünden-
böcke, die herhalten müssen für das Elend der Welt, damals und 
heute. Gott, wir haben das Kreuz deines Sohnes vor Augen und 
würden es am liebsten nicht sehen, weil es uns zeigt, wie viel 
es dich kostet, uns zu erlösen aus der Gewalt des Bösen. Wir 
bitten dich, vertiefe unser Verständnis für unsere Bedürftigkeit 
und erschließe uns neues Leben durch Jesus, gestorben und 
auferstanden für uns. Amen.
Psalm 22 (Gesangbuch Nummer 709)
Bibeltext: Johannes 19, 16-30

Ostersonntag, den 12. April
Wochenspruch: Christus spricht: Ich war tot, und siehe ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des 
Todes und der Hölle. (Offenbarung 1,18)
Gebet: Der du die Schlüssel zum Leben hast: Entriegele unser 
Herz, dass wir die Osterbotschaft aufnehmen und ihr vertrauen. 

Sperr alle trüben Gedanken aus, alles, was uns ängstigt und 
verzweifeln lässt. Öffne uns für die Freude an deinem Sieg über 
Tod und Teufel und mach uns gewiss, dass sich auch auf der Erde 
die Pforten der Hölle schließen werden. Du Lebendiger, nimm 
uns mit in eine Zukunft ohne Gewalt, ohne Angst und Tränen. 
Erbarme dich unser! Amen.
Psalm 118: (Gesangbuch Nummer 747)
Bibeltext: Johannes 20,11-18

Ostermontag, den 13. April
Wochenspruch: Christus spricht: Ich war tot, und siehe ich bin 
lebendig von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des 
Todes und der Hölle. (Offenbarung 1,18)
Gebet: Du, Auferstandener, lebendiger Christus! Wir leben noch 
im Schatten des Todes, leiden an der Vergänglichkeit unseres 
Glücks, unserer Gesundheit, unserer Kraft. Wir fürchten die End-
gültigkeit des Abschieds von unseren Weggefährten und wollen 
nicht erinnert werden an das Ende der eigenen Zeit, weil wir 
nicht ergründen können, was danach kommt. Präge uns ein, 
dass du uns am Ende alle erwartest, und dass du schon jetzt die 
Schatten des Todes aus unserem Leben vertreibst mit der Macht 
der Liebe, die stärker ist und ewig bleibt. Amen.
Psalm 118: (Gesangbuch Nummer 747)
Bibeltext: Lukas 24, 13-35

Quasimodogeniti, 19. April, erster Sonntag nach Ostern
Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der Vater unseres Herrn Jesus 
Christus, der uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiederge-
boren hat zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung 
Jesu Christi von den Toten. (1. Petrus 1,3)
Gebet: Du Quelle des Lebens: Wie sich die Blume der Sonne 
öffnen, so möchten wir blühen unter deiner Liebe. So wie das 
Grün aus der Erde bricht, möchten wir im Glauben wachsen. So 
wie die Bäume Früchte tragen, möchten wir andere nähren mit 
Mut und Hoffnung. Gott, weck uns zu einem Leben in Fülle in 
deiner Gegenwart. Amen.
Psalm 116: (Gesangbuch Nummer 746)
Bibeltext: Jesaja 40,26-31

An Leib und Seele Gesund durch die Corona-Pandemie:

In jeder Krise liegt eine Chance so heißt es. Manche Psycholo-
gen meinen, nun würden viele Familien enger zusammenrücken. 
Der Fußball-Bundestrainer Joachim Löw sprach davon, sich 
darauf zu besinnen, was wirklich wichtig ist. Hier berichten 
einige Gemeindeglieder, wie sie die Zeit aktiv gestalten. Für 
jeden Tag der Woche gibt es einen Tipp eines Gemeindegliedes, 
wie man an Leib und Seele gesund durch die Corona-Pandemie 
kommt.

Montag – Luise B., 6 Jahre: Ich mache morgens und abends 
die Musik ganz laut und dann tanze ich dazu. Meistens machen 
Mama, Papa und meine beiden Brüder auch mit. Reihum darf 
einer sagen wie wir jetzt tanzen und alle machen es nach. Das 
macht allen Spaß und bringt gute Laune. 
Mein Tipp: Tanzen hält gesund und macht gute Laune.

Dienstag – Regina S.: Die Decke fällt mir, denke ich, nicht so 
schnell auf den Kopf: Da gibt es noch etliche Bücher, die ich 
gerne mal lesen wollte. Außerdem sind zurzeit mein Mann und 
unser Sohn zu Hause im Home-Office. Da lohnt es sich jeden Tag 
„was Gscheites“ zum Mittagessen auftischen, denn sonst bin 
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ich unter der Woche am Mittag alleine. Außerdem backe ich für 
mein Leben gerne. Da jetzt mehrere Personen täglich anwesend 
sind, kann ich endlich mal so einiges Neues ausprobieren. Fotos 
sortieren und einkleben bleibt im Alltag oft liegen. Dafür ist 
jetzt aber Zeit. Beim Aussuchen der Bilder und dann beim Ein-
kleben und Beschriften kommen die schönen Urlaubstage wie-
der voll ins Bewusstsein. Das ist wie ein kleiner „Bilderurlaub“.
Mein Tipp: Die Chancen und die viele Zeit nutzen für das, was 
sonst oft auf der Strecke bleibt.

Mittwoch – Petra G.: Mit zwei kleinen Kindern ist bei uns jeden 
Tag was los und uns war bis jetzt nicht langweilig. Wir haben 
mit den Haustieren (Katzen und Mäuse) viel gespielt und viel 
Zeit verbracht, am nächsten Tag haben wir gebacken, Zopf, Ku-
chen und danach lange geputzt. Dann hat meine Tochter ein 
Ostergedicht aufgenommen, dass ich per WhatsApp an alle ver-
schicken musste, die ihr einfielen. Am nächsten Tag war es ein 
Osterlied mit musikalischer Begleitung von ihrem Bruder. Wir 
haben Deko verteilt und Osterbasteleien für Geschenke ange-
fangen. Wenn die Sonne scheint spiele ich mit den Kindern im 
Garten. Bei schlechtem Wetter suche ich auf youtube ein Video 
eines Tanzkurses oder Kindertanzkurses.
Mein Tipp: Die intensive Zeit als Familie genießen, denn viel-
leicht kommt das so nie wieder.

Donnerstag (Bärbel S.): Seit kurzem bin ich stolze Oma einer 
kleinen Enkelin. Ich finde es sehr schade, dass ich sie nicht 
besuchen und mit ihr spielen kann. Nun habe ich gelernt, wie 
man am Handy per Video telefonieren kann. Das ist eine feine 
Sache und das hätte ich sonst wohl nie gelernt.
Mein Tipp: Sich auf die vielen technischen Möglichkeiten und Un-
terstützungen einlassen, die das Leben leichter machen können.

Freitag – Angelika M: Wir treffen uns dreimal am Tag als Fami-
lie um gemeinsam zu kochen und um miteinander zu essen. Das 
bleibt sonst im Alltag manchmal auf der Strecke. Außerdem 
komme ich gerade jeden Tag zum Joggen. Das tut mir gut. So 
bekommt der Corona-Blues keine Chance.
Mein Tipp: Lecker Essen, die Gemeinschaft in der Familie genie-
ßen und Bewegung an der frischen Luft.

Samstag – Christina Z.: Als Mutter von drei Kindern versuche 
ich, unseren Tagesablauf und unsere Struktur mit den Mahl-
zeiten beizubehalten. Jetzt haben wir viel freie Zeit und die 
nutzen wir für Projekte und für Dinge, die sonst auf der Strecke 
bleiben. Neulich haben wir zum Beispiel Kristalle gezüchtet. 
Mein Tipp: Das hinzunehmen was ich nicht ändern kann, doch 
das, was ich ändern kann, positiv zu gestalten.

Sonntag – Theresia K.: Wir gehen ganz bewusst einmal am Tag 
nach draußen und erfreuen uns im Garten, bei einem Spazier-
gang, oder beim Fahrradfahren an der Natur und dem nun im 
Frühling neu erwachenden Leben. Gerade in der Zeit jetzt, in 
der unser Leben still zu stehen scheint, ist es wunderbar zu 
sehen und zu erleben, wie Gottes Schöpfung trotz Krise nicht 
Halt macht, sondern uns erst recht zeigt, wie schön das Leben 
sein kann und wie kostbar die kleinen Momente in der Natur 
sein können.
Mein Tipp: In die Natur gehen und Gottes Schöpfung genießen.

Haben auch Sie einen heißen Tipp? Dann schreiben Sie bitte 
ans Pfarramt: pfarramt.dietenheim@elkw.de  oder rufen Sie an: 
07347 / 7621

Telefonkette starten
Liebe Gemeinde,
manche Menschen genießen die viele Zeit, die sie nun haben. 
Andere sitzen alleine in Ihren Wohnungen und suchen nach 
einem Ansprechpartner zum Telefonieren und reden.
Suchen Sie jemand zum Telefonieren, oder wären Sie bereit eine 
einsame Person regelmäßig anzurufen? Dann melden Sie sich 
bitte im Pfarramt: Telefon 07347 / 7621 oder pfarramt.dieten-
heim@elkw.de

Ostern für Kinder erklärt:
Ostern ist das wichtigste Fest für uns Christen. Damit feiern wir 
die Auferstehung von Jesus nach seinem Tod am Kreuz.
Wir Christen glauben, dass Gott Jesus zwei Tage nach seinem 
Tod noch einmal ins Leben auf der Erde zurückgeschickt hat. 
Darum begrüßen sich viele Christen im Ostergottesdienst auch 
mit den Worten: „Der Herr ist auferstanden – er ist wahrhaftig 
auferstanden.“ 40 Tage lang hat sich Jesus noch einmal mit 
seinen Freunden getroffen und sich von ihnen verabschiedet. 
Dabei hat er ihnen auch erklärt, wie sie die Zeit nach ihm ge-
stalten sollen. Erst dann ist Jesus ganz zu Gott zurückgegan-
gen. An dieses Ereignis erinnert der Feiertag Christi-Himmel-
fahrt. Übrigens: unsere Kirche in Dietenheim heißt 
„Christi-Himmelfahrts-Kirche“.
Wir Christen bereiten uns ab Aschermittwoch 40 Tage lang auf 
Ostern vor. Mache fasten, andere gehen regelmäßig zu Passions-
andachten. Sie verbindet, dass sie mehr als sonst über Gott und 
über ihr Leben nachdenken. In der Passionszeit liegt auch der 
Palmsonntag. An diesem Tag zog Jesus wie ein König in die 
Stadt Jerusalem ein. Am Gründonnerstag wurde Jesus verhaftet 
und von seinen Freunden verlassen. Am Karfreitag erinnern wir 
uns daran, dass Jesus am Kreuz gestorben ist.

Solidarität zeigen

Liebe Gemeindeglieder, 
seit vielen Jahren kommt das Opfer am Karfreitag der Aktion 
„Hoffnung für Osteuropa“ zugute. Damit werden in vielen euro-
päischen Nachbarländern hilfreiche Projekte für Menschen in 
Not gefördert. Die Kirchen dort sind finanziell schlecht gestellt 
und müssten ohne die Hilfe aus Württemberg ihre diakonischen 
Angebote kürzen. So werden durch unsere Hilfe in Russland 
Suppenküchen betrieben, in Serbien Konzepte entwickelt, wie 
Familien aus dem Kreislauf der Armut aussteigen können, oder 
in Rumänien ein Kinderhospiz betrieben. Die Bedrohung mit 
dem Corona-Virus ist eine zusätzliche schwere Belastung für die 
Projekte und Aktionen. 

Der Landesbischof schreibt dazu: „Hoffnung für Osteuropa“ will 
Menschen in Notlagen neue Zuversicht geben. Hoffnung teilen, 
Hilfe weitergeben. Das Wort Jesu: „Ich war hungrig und ihr habt 
mich gespeist, ich war fremd und ihr habt mich aufgenommen“ 
(Matthäus 25,35) stellt uns besonders an die Seite von Armen 
und Ausgegrenzten, Flüchtlingen, alten Menschen sowie be-
nachteiligten Kindern und Jugendlichen. Mit Ihrer Hilfe können 
Geschwister in Osteuropa erfahren, dass sie Teil der großen Ge-
meinschaft sind, die einander in Christi Namen hilft. Auch Ihre 
Spende gibt Hoffnung – Hoffnung für Osteuropa! 
Herzlichen Dank für Ihre Gaben. Dr. h. c. Frank Otfried July, 
Landesbischof
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Weitere Informationen:
www.diakonie-wuerttemberg.de/internationale-diakonie/hoff-
nung-fuer-osteuropa/
Spendenkonto
Diakonisches Werk Württemberg
Verwendungszweck: Hoffnung für Osteuropa
IBAN: DE37 5206 0410 0000 4080 00

Kontakt und Adressen:

Evangelisches Pfarramt Dietenheim
Pfarrer Thomas Breitkreuz
Carl-Otto-Straße 1, 89165 Dietenheim
Tel. 07347/7621   |   Fax 0734774792
pfarramt.dietenheim@elkw.de

Evangelische Kirche und Gemeindehaus
Carl-Otto-Straße 3, 89165 Dietenheim

Bonhoefferhaus Illerrieden
Mörikestraße 31, 89186 Illerrieden

SENIORENTREFFS

Senioren im Haus „Alte Schule“

Am Ostersonntag

Die Glocken läuten das Ostern ein 
in allen Enden und Landen, 
und fromme Herzen jubeln darein!
Der Lenz ist wieder erstanden.

Wir wünschen allen Senioren vom „Haus Alte Schule“ ein geseg-
netes Osterfest und hoffen, dass wir uns bald wieder frohes 
Mutes, vor allem gesund, im Seniorenkreis sehen können.

Voraussichtlicher Termin ist Mittwoch, 20. Mai 2020!

Frohe Ostern und bleibt alle gesund!

Almut Kuhn und das Team Haus Alte Schule

FREIWILLIGE FEUERWEHR
www.feuerwehr-illerrieden.de

Die Übungen der Einsatzabteilungen entfallen bis zum Ende der 
Osterferien (19.04.2020).

Gleiches gilt für die Kinder- und Jugendfeuerwehr sowie für die 
Altersabteilung.

VEREINSNACHRICHTEN

Schützenverein Hubertus Illerrieden

Liebe Schützenkameraden,

auf Ortspolizeiliches Anraten bleibt das Schützenheim ab dem 
17.03.20 wegen der Corona-Pandemie bis auf weiteres geschlossen.
Sobald die Situation es erlaubt, werden wir das Schützenheim 
wieder öffnen.
Nähere Informationen können dem Mitteilungsblatt oder der 
Webseite entnommen werden.

Wir bitten um Verständnis

Wir wünschen allen frohe Osterfeiertage und vor allem
Bleiben Sie gesund.

Die Vereinsleitung

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Landratsamt Alb-Donau-Kreis
 

  
 

Coronavirus-Pandemie: Kliniken in Ulm, im Alb- Donau-
Kreis und im Landkreis Neu-Ulm schließen sich zu 
regionalem Netzwerk zusammen 
Universitätsklinikum Ulm koordiniert klinikübergreifende Übersichtsplattform 
Die Kliniken in Ulm, im Alb-Donau-Kreis und im Landkreis Neu-Ulm haben ein regionales 
Netzwerk aufgebaut, um ihre vorhandenen Kapazitäten während der Coronavirus- Pandemie 
bestmöglich zu nutzen. Ziel ist es, die Behandlungskapazitäten klinikübergreifend zu erfassen 
und zu koordinieren. Dies geschieht mit einer Übersichtsplattform, einem sogenannten 
Dashboard, das täglich aktualisiert wird. Als Klinikum der Maximalversorgung für die Region 
koordiniert das Universitätsklinikum Ulm die Kooperation. Deren Ärztlicher Direktor und 
Vorstandsvorsitzender, Professor Dr. Udo X. Kaisers, und Landrat Heiner Scheffold (Alb-Donau-
Kreis) hoben die besondere Bedeutung dieser regionalen und grenzüberschreitenden 
Kooperation hervor. 
Hervorgegangen ist die Kooperation aus den regelmäßigen Koordinationstreffen der 
Klinikleitungen in Ulm (Universitätsklinik Ulm, Bundeswehrkrankenhaus Ulm (BWK) und 
Universitäts- und Rehabilitationskliniken Ulm (RKU)) und im Alb-Donau-Kreis (Alb- Donau-
Klinikum) sowie der Kreisärzteschaft, der Kassenärztlichen Vereinigung und des DRK im 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis. An dem Projekt beteiligen sich neben dem Universitätsklinikum 
Ulm das BWK Ulm, das Alb-Donau-Klinikum mit seinen Standorten in Blaubeuren, Ehingen und 
Langenau, die RKU, die Agaplesion Bethesda Klinik Ulm sowie die Kliniken der Kreisspitalstiftung 
Weißenhorn in Neu-Ulm und Weißenhorn. 
Das Dashboard bildet eine gemeinsame Kapazitäten-Liste ab, die zeigt, in welcher Klinik zum 
jeweiligen Zeitpunkt wie viele Covid-19-Patientinnen und -Patienten auf den Normal- und 
Intensivstationen versorgt werden. Hier kann außerdem abgelesen werden, wie viele freie Betten 
auf diesen Stationen für Betroffene zur Verfügung stehen. Auf diese Weise können 
Behandlungskapazitäten für Covid-19-Patienten optimal vorbereitet und bereitgestellt werden. 
Landrat Heiner Scheffold sagte zu dieser Zusammenarbeit: „Wir sind in unserer Region, was die 
Kliniken angeht, medizinisch außerordentlich gut aufgestellt. Mit dem Dashboard und bei der 
Ausweitung der Behandlungskapazitäten denken wir regional, stimmen uns ab und ziehen für die 
betroffenen Menschen an einem Strang. Diese Kooperation endet nicht an der Landesgrenze.“ 
Um die Versorgung der Covid-19-Patientinnen und -Patienten weiter zu verbessern, wird auch 
den Rettungsdiensten Zugriff auf das gemeinsame Dashboard ermöglicht. Auf diese Weise 
haben die Rettungsteams einen Überblick darüber, welche Klinik wie viele Kapazitäten für 
Patienten frei hat. Diese Form der regionalen Zusammenarbeit erleichtert somit nicht nur die 
Arbeit der einzelnen Kliniken, sondern unterstützt auch die Arbeit der Rettungsdienste in hohem 
Maße. „Das Universitätsklinikum Ulm wie auch die umliegenden Kliniken bereiten sich seit 
mehreren Wochen auf die Coronavirus-Pandemie vor. In diesem Zusammenhang haben wir 
unsere Kapazitäten im räumlichen, personellen und apparativen Bereich angepasst und 
aufgestockt“, erklärt der Leitende Ärztliche Direktor und Vorstandsvorsitzende des 
Universitätsklinikums Ulm, Professor Dr. Udo X. Kaisers. „Unser regionales Netzwerk und das 
gemeinsame Dashboard ermöglichen uns nun, unsere Kapazitäten bestmöglich an die 
Behandlungsbedarfe der an COVID-19 erkrankten Patientinnen und Patienten der Region 
anzupassen, ohne die weiterhin erforderliche Therapie anderer Erkrankungen dabei zu 
vernachlässigen.“ 
Neben der klinikübergreifenden Übersichtsplattform der Kliniken in Ulm, im Alb-Donau-Kreis und 
im Landkreis Neu-Ulm sind Kliniken deutschlandweit angehalten, ihre Kapazitäten an das DIVI-
Intensivregister zu melden, das von der Deutschen Interdisziplinären Vereinigung für Intensiv- 
und Notfallmedizin (DIVI), dem Robert-Koch-Institut und der Deutschen Krankenhausgesellschaft 
betrieben wird. Auf Landesebene stehen in Baden-Württemberg und Bayern ähnliche Register 
zur Verfügung.

Coronavirus-Pandemie: Kliniken in 
Ulm, im Alb- Donau-Kreis und im 
Landkreis Neu-Ulm schließen sich 
zu regionalem Netzwerk zusammen

 
Universitätsklinikum Ulm koordiniert klinikübergreifende 
Übersichtsplattform 
Die Kliniken in Ulm, im Alb-Donau-Kreis und im Landkreis Neu-
Ulm haben ein regionales Netzwerk aufgebaut, um ihre vorhan-
denen Kapazitäten während der Coronavirus- Pandemie best-
möglich zu nutzen. Ziel ist es, die Behandlungskapazitäten 
klinikübergreifend zu erfassen und zu koordinieren. Dies 
geschieht mit einer Übersichtsplattform, einem sogenannten 
Dashboard, das täglich aktualisiert wird. Als Klinikum der Maxi-
malversorgung für die Region koordiniert das Universitätsklinikum 
Ulm die Kooperation. Deren Ärztlicher Direktor und Vorstands-
vorsitzender, Professor Dr. Udo X. Kaisers, und Landrat Heiner 
Scheffold (Alb-Donau-Kreis) hoben die besondere Bedeutung 
dieser regionalen und grenzüberschreitenden Kooperation her-
vor. 

Hervorgegangen ist die Kooperation aus den regelmäßigen Ko-
ordinationstreffen der Klinikleitungen in Ulm (Universitätskli-
nik Ulm, Bundeswehrkrankenhaus Ulm (BWK) und Universitäts- 
und Rehabilitationskliniken Ulm (RKU)) und im Alb-Donau-Kreis 
(Alb- Donau-Klinikum) sowie der Kreisärzteschaft, der Kas-
senärztlichen Vereinigung und des DRK im Landratsamt Alb-
Donau-Kreis. An dem Projekt beteiligen sich neben dem Univer-
sitätsklinikum Ulm das BWK Ulm, das Alb-Donau-Klinikum mit 
seinen Standorten in Blaubeuren, Ehingen und Langenau, die 
RKU, die Agaplesion Bethesda Klinik Ulm sowie die Kliniken der 
Kreisspitalstiftung Weißenhorn in Neu-Ulm und Weißenhorn. 

Informationen – der erste Schritt, um 
mitreden zu können. Ihr Amtsblatt 
hält Sie auf dem Laufenden.
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Das Dashboard bildet eine gemeinsame Kapazitäten-Liste ab, 
die zeigt, in welcher Klinik zum jeweiligen Zeitpunkt wie viele 
Covid-19-Patientinnen und -Patienten auf den Normal- und 
Intensivstationen versorgt werden. Hier kann außerdem abgele-
sen werden, wie viele freie Betten auf diesen Stationen für 
Betroffene zur Verfügung stehen. Auf diese Weise können Be-
handlungskapazitäten für Covid-19-Patienten optimal vorberei-
tet und bereitgestellt werden. 

Landrat Heiner Scheffold sagte zu dieser Zusammenarbeit: „Wir 
sind in unserer Region, was die Kliniken angeht, medizinisch 
außerordentlich gut aufgestellt. Mit dem Dashboard und bei der 
Ausweitung der Behandlungskapazitäten denken wir regional, 
stimmen uns ab und ziehen für die betroffenen Menschen an 
einem Strang. Diese Kooperation endet nicht an der Landes-
grenze.“ 

Um die Versorgung der Covid-19-Patientinnen und -Patienten 
weiter zu verbessern, wird auch den Rettungsdiensten Zugriff 
auf das gemeinsame Dashboard ermöglicht. Auf diese Weise 
haben die Rettungsteams einen Überblick darüber, welche Kli-
nik wie viele Kapazitäten für Patienten frei hat. Diese Form der 
regionalen Zusammenarbeit erleichtert somit nicht nur die 
Arbeit der einzelnen Kliniken, sondern unterstützt auch die 
Arbeit der Rettungsdienste in hohem Maße. „Das Universitäts-
klinikum Ulm wie auch die umliegenden Kliniken bereiten sich 
seit mehreren Wochen auf die Coronavirus-Pandemie vor. In die-
sem Zusammenhang haben wir unsere Kapazitäten im räum-
lichen, personellen und apparativen Bereich angepasst und auf-
gestockt“, erklärt der Leitende Ärztliche Direktor und 
Vorstandsvorsitzende des Universitätsklinikums Ulm, Professor 
Dr. Udo X. Kaisers. „Unser regionales Netzwerk und das gemein-
same Dashboard ermöglichen uns nun, unsere Kapazitäten best-
möglich an die Behandlungsbedarfe der an COVID-19 erkrank-
ten Patientinnen und Patienten der Region anzupassen, ohne 
die weiterhin erforderliche Therapie anderer Erkrankungen dabei 
zu vernachlässigen.“ 

Neben der klinikübergreifenden Übersichtsplattform der Kli-
niken in Ulm, im Alb-Donau-Kreis und im Landkreis Neu-Ulm 
sind Kliniken deutschlandweit angehalten, ihre Kapazitäten an 
das DIVI-Intensivregister zu melden, das von der Deutschen 
Interdisziplinären Vereinigung für Intensiv- und Notfallmedizin 
(DIVI), dem Robert-Koch-Institut und der Deutschen Kranken-
hausgesellschaft betrieben wird. Auf Landesebene stehen in 
Baden-Württemberg und Bayern ähnliche Register zur Verfü-
gung.

POLIZEI BADEN-WÜRTTEMBERG

Nachbarschaftshilfe Hilfe annehmen? 
Aber sicher!

Gerade in der aktuellen Lage fragen sich viele Menschen, wie sie 
sich sicher und ge-schützt Hilfe, zum Beispiel für den Einkauf, 
die Abholung von Medikamenten oder den Hundespaziergang, 
organisieren können. Weil auch Haustürbetrüger diese Notlage 
ausnutzen könnten, empfiehlt die Polizei aufmerksam zu sein.

So finden Sie Hilfe und Unterstützung:

• �Überlegen Sie, wer für welche Hilfeleistung ein vertrauens-
voller Ansprech-partner wäre.

• �Wenden Sie sich zunächst an Personen, die Sie persönlich 
kennen und de-nen Sie vertrauen.

• �Nehmen Sie organisierte Hilfe zum Beispiel über die Kommu-
nalverwaltung, über das DRK, die Kirchen und andere Hilfsor-
ganisationen in Anspruch. Diese Stellen sollten den Kontakt 
zwischen Ihnen und den Helfenden koordinieren.

Achten Sie bei Übergabe Ihrer Einkäufe auf Ihre Sicherheit:

• �Achten Sie auf eine geordnete Übergabe ohne persönlichen 
Kontakt: Besor-gungen sollten vor der Haustür abgestellt wer-
den.

• �Vereinbaren Sie vorab, ob Sie den Einkauf im Voraus oder bei 
der Über-gabe bezahlen. Händigen Sie keinesfalls EC- oder 
Kreditkarten aus.

• �Bevor Sie Ihre Haustür beim Klingeln öffnen: Vergewissern Sie 
sich, dass es sich um die angekündigte Hilfe handelt. Fragen 
Sie z.B. durch ein geöff-netes Fenster, durch die bei vorge-
legtem Sperrriegel geöffnete Tür oder durch die Gegensprech-
anlage, wer vor der Tür steht.

• �Lassen Sie keine Unbekannten in Ihr Haus oder Ihre Wohnung.
• �Ziehen Sie andere Nachbarn für eine Übergabe hinzu, wenn 

Sie unsicher sind.
• �Melden Sie verdächtige Vorfälle unverzüglich bei der Polizei 

über den Not-ruf 110.

Weitere Tipps:

• �Nehmen Sie keine Hilfe von Fremden an, die sich unaufgefor-
dert an Sie wenden.

• �Kaufen Sie nichts an der Haustür, das gilt auch für Schutzklei-
dung und Des-infektionsmittel. Seien Sie misstrauisch bei 
verlockenden Angeboten im In-ternet.

• �Sprechen Sie nicht über Ihre finanziellen Verhältnisse.
• �Reagieren Sie nicht auf angebliche Notsituationen im Zusam-

menhang mit dem Corona-Virus, in denen Sie jemanden per-
sönlich oder eine Organisa-tion finanziell unterstützen sollen.

Informationen zu weiteren Kriminalitätsfeldern finden Sie 
unter www.polizei-beratung.de

Wir erreichen bis 
zu 85 % aller 
Haushalte.

In mehr als 20 attraktiven 
Gemeinden und Städten.
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VERANSTALTUNGEN AUSSERHALB

 Ortsverein Illertal

Sozialverband VdK und Corona

Liebe Mitglieder,
auch wir sind von den Einschränkungen der Caronakrise betroffen.
Halten Sie sich so gut sie können an die Empfehlungen selbst 
wenn sie manches bezweifeln.

Nutzen sie die Hilfsangebote der Gemeinden und Pfarrgemein-
den. Auch von uns haben sich Mitglieder dort als Helfer ange-
boten. In unseren Reihen hat es aber auch viele die zu den 
sogenannten Risikogruppen gehören. Ich ermuntere Sie die 
Hilfsangebote auch nachzufragen. Es ist schön Hilfe zu geben 
und auch Hilfe anzunehmen.

Absage von Veranstaltung:

8. April	� VdK Wohnberatung , Möglichkeiten des alters- 
und behindertengerechten  Umbaus und dessen 
Förderungen beim Seniorennachmittag in Unter-
kirchberg

12. Mai	 Nachmittagausflug Besuch des  Brotmuseums

Beide Veranstaltungen werden nachgeholt

Aufgrund der sich aktuell entwickelnden Coronavirus-Pandemie 
bitten wir Sie, auf persönliche Vorsprachen in der VdK 
Geschäftsstelle Ulm zu verzichten und stattdessen telefonisch, 
per Fax oder per Email Kontakt  aufzunehmen. 

In vielen Fällen können Sie selbst aktiv werden, um Anträge zu 
stellen, um fristgerecht Widerspruch oder Klage einzulegen. So-
fern Sie selbst fristwahrend tätig geworden sind, bitten wir Sie, 
alle Unterlagen in Kopie, Sendeberichte, Eingangsbestätigungen 
usw. des Widerspruchs bzw. der Klage oder anderes in Kopie für 
sich anzufertigen. 
Soweit anschließend eine Vertretung durch den VdK Sozial-
rechtsschutz  notwendig wird, können Sie uns Ihre Unterlagen 
zur Verfügung stellen.

Bei Rückfragen rufen Sie mich an.

Hans Kloos

Vorsitzender VdK Illerkirchberg

Erbacher Triathlon 
 
Der Erbacher Triathlon 2020 -geplant zum 28. Juni - wird abge-
sagt. Es ist kein Alternativtermin vorgesehen. 

ANZEIGENBESTELLUNG
Bitte schalten Sie in der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes 

 folgende Anzeige:

GRÖSSE DER ANZEIGE
2-spaltig 
89 mm breit /    mm hoch (min. 30 mm)

4-spaltig 
181 mm breit /   mm hoch

ANZEIGENTEXT

PERSÖNLICHE DATEN

Name, Vorname 

Straße , Nr.

PLZ, Ort

IBAN

BIC

Kreditinstitut

Datum, Unterschrift

Frauenstraße 77 · 89073 Ulm · T 0731 156 681 
F 0731 156 684 · nak.ulm@n-pg.de

Wenn Sie für eine gewerbliche 
Anzeige eine Beratung wünschen, 
stehen wir Ihnen gerne zur  
Verfügung. 
T 0731 156 682 · F 0731 156 684 
nak.ulm@n-pg.de


